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(1:70 Meter und darüber) 419. Auf 1.000 Wehrpflichtige gugen Schlages famen

319 Kriegsdienfttaugliche, alfo mehr als in jedem anderen SKreonlarde.

Ar velativer Breite der Schultern gehen die Dalmatiner den Deutjchen und Gechen

Öfterreich$ voran, Haben aber nichtsdejtoweniger zumeift einen gaingeren Bruftumfang,

was ficherlich mm ihrer Hagerfeit und folglich dem Mangel des Fatpolfters zuzuschreiben

ift. Knochig, jehnig und fnorrig gleichen fie den ywindumbrauften Bäumen ihres jteinigen

heimatlichen Bodens und trogen wie dieje bei farger Ernährung (und großer phyfiicher

 
Typus einer Bewohnerin aus dem Bezirk Nagufa. (Sanalefin.)

Anftrengung) den Unbilden der Witterung und deren unvermittelten Temperaturjprüngen

von eifiger Volarfälte zu teopifcher Hige. Mit jehr geringen Ausnahmen find ihre Arme

viel fürzer al die Beine, und auffallend ijt die Thatfache, daß bei den an der Stifte

wohnenden Schiffahrern diefer Unterfchied noch ausgeiprochener tft.

Die Sahres-Sanitätsberichte beweifen ferner mit pofitiven Zahlen, daß die Dalma-

tiner die geringfte Sterblichkeit im Allgemeinen und insbejondere an Lungenschwindfucht

aufweifen. Auf 100.000 Einwohner entfielen in den Jahren 1881 bis inclufive 1885

durchichnittlich im Ganzen 2.391 Verftorbene (215 weniger al3 in Tirol und 1.384 weniger

als in der Bufowina), und zwar an Tuberkulofe 238 (16 weniger als in Tivol und 311


